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Liebe Oberlangeneggerinnen, liebe Oberlangenegger 

 

Mit diesem Mitteilungsblatt lassen wir Ihnen folgende Informationen zukom-

men: 
 

1. Der neue Gemeindepräsident hat das Wort 

2. Ergebnis Gemeindewahlen 2014 

3. Wahl Gemeindevizepräsident 

4. Ressortverteilung Gemeinderat 2015 

5. Wohnungsausschreibung Versorgungszentrum 

 

 

 

1.  Der neue Gemeindepräsident hat das Wort 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Oberlangenegg  

 

Das Jahr 2014 gehört der Vergangenheit an. 

Für mich persönlich waren die vergangenen 365 Tage von 

vielen emotionalen Momenten geprägt. Allen voran die 

Wahl zum Gemeindepräsident von Oberlangenegg. 

An dieser Stelle danke ich nochmals für das mir entgegen-

gebrachte Vertrauen. 

Liebe Oberlangeneggerinnen und Oberlangenegger, ich 

freue mich auf die Herausforderungen bei meiner künftigen Tätigkeit als 

Gemeindepräsident und so möchte ich mit euch zusammen Neues erschaf-

fen, aber auch Traditionen pflegen. 

Zu erwähnen sind nachstehende grössere Projekte die in unmittelbarer Zu-

kunft anstehen, wie: Die Sanierung der Schwandstrasse, die Umnutzung des 

Schulhauses Kreuzweg und die Sanierung der Sauberabwasserleitung im 

Kreuzweg. 

Packen wir es an, „Nume zäme si mir starch“! 

Ich werde auch alles daran setzen, für euch stets ein offenes Ohr zu haben. 

Aber, man kann auf etwas nur reagieren, wenn man informiert ist/wird. 

Nun wünsche ich allen gute Gesundheit und ein glückliches, erfolgreiches 

neues Jahr. 
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2.  Ergebnis Gemeindewahlen 2014 
 

Infolge Amtszeitbeschränkung von Gemeindepräsident Ueli Jaberg und 

Gemeinderat Ueli Berger standen an der Gemeindeversammlung vom 

13. Dezember 2014 unter anderem Ersatzwahlen an.  

 

Als Ersatz für die beiden abtretenden Gemeinderatsmitglieder haben die 

Stimmberechtigten gewählt: 

 Ulrich Haldimann, Jg. 1965, Aettenbühl 83 

 Hans Peter Wenger, Jg. 1968, Schwandboden 139 

 

Im Nachgang zur Gemeindeversammlung zeigte sich Ueli Haldimann von 

seiner Wahl in den Gemeinderat überrascht, zumal er laut eigenen Angaben 

das Einverständnis, ihn an der Gemeindeversammlung als Gemeinderats-

kandidat vorzuschlagen, nicht erteilt hat. In Artikel 3 Abs. 2 Organisationsreg-

lement der Einwohnergemeinde Oberlangenegg in der Fassung vom 13. De-

zember 2003 steht festgeschrieben, dass die vorgeschlagenen Kandidaten 

und Kandidatinnen vorgängig ihr Einverständnis zu geben haben. 

 

Am 18. Dezember 2014 hat sich der Gesamtgemeinderat mit Ueli Haldimann 

zu einer Aussprache getroffen. Anlässlich dieser Besprechung hat der Neu-

gewählte zu Protokoll gegeben, dass er die Wahl nicht annimmt. Als Grund 

für die Ablehnung des Amtes macht Ueli Haldimann fehlende zeitliche Res-

sourcen geltend.  

 

Mit dem neuen Gemeindegesetz vom 16. März 1998 wurde der Amtszwang 

abgeschafft. Auch die Gemeinde Oberlangenegg hat in ihrem Organisati-

onsreglement vom 13. Dezember 2003 auf eine Bestimmung betr. Amts-

zwang verzichtet. 

 

Der Gemeinderat bedauert den ablehnenden Entscheid von Ueli Haldi-

mann, kann aber seine Gründe dafür sehr wohl nachvollziehen. Umso mehr 

befremdet den Gemeinderat die Tatsache, dass an der Gemeindever-

sammlung Kandidaten vorgeschlagen werden, welche das Einverständnis 

zur Nomination nicht gegeben haben. Der Gemeinderat wird zu gegebener 

Zeit prüfen, ob am bisher bewährten Wahlsystem Änderungen angebracht 

sind. Mit dem aktuell geltenden Gemeinderecht können die Stimmberech-

tigten – im Gegensatz zu anderen Kommunen – noch an der Versammlung 

selber unbegrenzt und unbürokratisch Wahlvorschläge vorbringen.  
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Konstituierung Gemeinderat ab 2015 

Aufgrund der herrschenden Pattsituation hat der Gemeinderat entschieden, 

dessen Gremium während einer Übergangsphase mit lediglich vier Mitglie-

dern zu besetzen. Ein Gemeinderatssitz bleibt folgedessen vorläufig vakant. 

Die Ersatzwahl wird voraussichtlich an der Frühjahres-Versammlung vom 

26. Mai 2015 traktandiert. 

 

 

3.  Wahl Gemeindevizepräsident 
 

Infolge Wahl des amtierenden Gemeindevizepräsidenten Ueli Aeschlimann 

zum neuen Gemeindepräsident ist per 1. Januar 2015 ein neuer Gemeinde-

vizepräsident zu wählen. Die Wahl des Gemeindevizepräsidenten liegt in der 

Kompetenz des Gemeinderates.  

 

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung als neuer Gemeindevizepräsi-

dent gewählt: 

 Simon Wyttenbach, Dürrenweid 42 

 

Wir gratulieren Simon Wyttenbach zur Wahl als Gemeindevizepräsident und 

wünschen ihm in dieser Funktion alles Gute und viel Erfolg. 

 

 

4.  Ressortverteilung Gemeinderat ab 2015 
 

Ebenfalls an der letzten Gemeinderatssitzung im vergangenen Jahr hat der 

Gemeinderat unter Mitwirkung des neuen Gemeinderates Hans Peter 

Wenger die Ressortverteilung vorgenommen. Bei der Ressortzuteilung kommt 

es gleich zu mehreren Wechseln. 

 

Ueli Aeschlimann als neu gewählter Gemeindepräsident übernimmt von Am-

tes wegen die Aufgaben „Präsidiales, Organisation, Finanzen“. Gemeindevi-

zepräsident Simon Wyttenbach wechselt von der Abteilung „Bil-

dung/Soziales“ zum Bereich „Ver- und Entsorgung“. Das neu gewählte Rats-

mitglied Hans Peter Wenger übernimmt die Funktion „Bau/Planung“. In der 

Übergangsphase – bis der Gemeinderat wieder vollzählig besetzt ist – teilen 

sich die Gemeinderäte Simon Wyttenbach und Franz Gerber die Aufgaben 

des vakanten Ressorts „Bildung/Soziales“. Während Simon Wyttenbach die 

Aufgaben der „Bildung“ ad interim übernimmt, widmet sich Franz Gerber 

den Aufgaben im Bereich „Soziales“. 
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Ressortbesetzung im Überblick 

 

Gemeinderatsmitglieder Ressort 

Aeschlimann Ueli, Gemeindepräsident Präsidiales, Organisation, Finanzen 

Wyttenbach Simon, Vizepräsident Ver- und Entsorgung 

Gerber Franz Land- und Forstwirtschaft, öffentli-

che Sicherheit 

Wenger Hans Peter Bau / Planung 

Gerber Franz (ad interim) 

Wyttenbach Simon (ad interim) 

Soziales 

Bildung 

 

Das Organigramm des Gemeinderates kann auf der Internetseite 

www.oberlangenegg.ch unter der Rubrik Verwaltung  Gemeinderat herun-

tergeladen oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden.  

 

 

5.  Wohnungsausschreibung Versorgungszentrum 
 

Wohnungsausschreibung 

 

Auf den 1. Mai 2015 oder nach Vereinbarung wird im Versorgungszentrum 

Schwarzenegg (Weier 6b) eine geräumige, modern eingerichtete und son-

nige 
 

4 ½ –Zimmer-Wohnung 
 

im 1. Stock mit Balkon, Lift, offene Küche mit Glaskeramik, Waschküche, 

Trockenraum und Kellerabteil frei. Nettofläche ca. 130 m2. Zentrale Lage mit 

Bushaltestelle, Bank, Restaurant und 5 Minuten vom Schulhaus entfernt. 

 

Mietzins: Fr. 1'500.--, Garage Fr. 100.--, je weiterer Abstellplatz Fr. 50.--, exkl. 

Nebenkosten. Evtl. Zinsverbilligung gemäss WEG. 

 

Für weitere Auskünfte und eine Besichtigung steht Ihnen die Gemeindever-

waltung Oberlangenegg,  033 453 16 49 gerne zur Verfügung. 
 

 

     
 

Der Gemeinderat und das Verwaltungspersonal wünschen 

der ganzen Bevölkerung ein glückliches neues 2015! 

http://www.oberlangenegg.ch/

